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Gemeinde Dassendorf
Die Bürgermeisterin

PROTOKOLL

Sitzung Nr. 2 / 2018 - 2023 der Gemeindevertretung Dassendorf

Sitzungstermin: Dienstag, 11.09.2018, 19:30 Uhr

Ort, Raum: Multifunktionssaal der Gemeinde Dassendorf, Christa-Höppner-
Platz 1, 21521 Dassendorf

 Anwesend:

 Vorsitz

Bürgermeister/in   Martina Falkenberg  

 Mitglieder

1. stellv. Bürgermeister/in   Brigitte Czerolka  

2. stellv. Bürgermeister/in   Hauke Weber  

Gemeindevertreter/in   Wolfgang Bober  

Gemeindevertreter/in   Maret Brunnert  

Gemeindevertreter/in   Carsten Dassau  

Gemeindevertreter/in   Wilfried Falkenberg  

Gemeindevertreter/in   Lennart Fey  

Gemeindevertreter/in   Ulrich Hars  

Gemeindevertreter/in   Marina Lamottke  

Gemeindevertreter/in   Thomas Markert  

Gemeindevertreter/in   Birte Marr  

Gemeindevertreter/in   Helena Maria Minnemann-Sön-
nichsen 

 

Gemeindevertreter/in  Dr. Albrecht Sakmann  

Gemeindevertreter/in   Walter von Below  

 Gäste

Gast   Jürgen Fuchs  
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 vom Amt Hohe Elbgeest

Gremienbetreuer/-in   K. Schneider Protokollfüh-
rung der Ver-
waltung

Klimaschutzmanagerin   J. Schnepper  

 Abwesend:

 Mitglieder

Gemeindevertreter/in   Thomas Berka entschuldigt

Gemeindevertreter/in   Rolf Demme entschuldigt
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Tagesordnung:

Öffentlich:

 1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
 

 2. Verpflichtung und Amtseinführung eines Mitgliedes der Gemeindevertretung und 
Verpflichtung eines bürgerlichen Ausschussvorsitzenden durch die Bürgermeisterin
 

 3. Einwohnerfragestunde
 

 4. Änderungen/Ergänzungen der Tagesordnung
 

 5. Ausschluss der Öffentlichkeit für nichtöffentlich zu behandelnde Tagesordnungs-
punkte (Verfahrensbeschluss § 35 Gemeindeordnung)
 

 6. Änderungen/Ergänzungen zur Niederschrift der Sitzung vom 09.06.2018
 

 7. Vorstellung des neuen Klimaschutzmanagements im Amt
 

 8. Beschlussfassung über die Gültigkeit der Gemeindewahl am 06.05.2018
 

 9. Halbjährlicher Bericht der Bürgermeisterin über die geleisteten über- und außer-
planmäßigen Ausgaben 2018
 

 10. 2. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 7a "Gartenweg - Rehkamp" für 
das Gebiet: "Rehkamp und der südlichen Seite des Müssenweges sowie der Be-
reich mit der Bebauung östlich des Mühlenweges, nördlich des Hasenwinkels, west-
lich des Friedrichsruher Weges mit den Straßen Im Winkel und Gartenweg"
-Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen
-Satzungsbeschluss
 

 11. 1. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 7b "Stemmenkamp" 
-Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen
-Satzungsbeschluss
 

 12. 2. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 7c für das Gebiet: "Östlich des 
Flachsthumsweges, beiderseits des Bornecks und westlich Am Wendel"
-Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen
-Satzungsbeschluss
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 13. 1. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 7d "Kreuzhornweg" für das Ge-
biet: "Südlich des Bornwegs, westlich des Wendelwegs sowie die Straßen Quer-
weg, Südweg, Kreuzhornweg und Mittelweg"
-Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen
-Satzungsbeschluss
 

 14. 3. Nachtragssatzung zur Satzung über die Bildung eines Seniorenbeirates
 

 15. Neuwahl des Seniorenbeirates
hier: Festsetzung des Termins und Bestimmung der Mitglieder des Wahlvorstandes
 

 16. Bericht aus den Ausschüssen
 

 17. Bericht der Bürgermeisterin
 

 18. Einwohnerfragestunde
 

 19. Anfragen und Mitteilungen
 

 23. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
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Öffentlich:

Zu TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähig-
keit  

   

Frau Bürgermeisterin Falkenberg eröffnet um 19:30 Uhr die Sitzung der Gemeindevertre-
tung.

Sie stellt fest, dass

1. die Mitglieder durch schriftliche Einladung vom 30.08.2018 ordnungsgemäß einge-
laden worden sind,

2. Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung öffentlich durch Aushang bekannt gemacht 
worden sind,

3. die Gemeindevertretung beschlussfähig ist, da mehr als die Hälfte der gesetzlichen 
Anzahl der Mitglieder anwesend ist.

Zu TOP 2 Verpflichtung und Amtseinführung eines Mitgliedes 
der Gemeindevertretung und Verpflichtung eines 
bürgerlichen Ausschussvorsitzenden durch die 
Bürgermeisterin  

 03/072/2018  

Frau Bürgermeisterin verpflichtet Herrn von Below als Gemeindevertreter und führt ihn in 
sein Amt ein.

Frau Bürgermeisterin Falkenberg verpflichtet Herrn Fuchs als bürgerliches Mitglied auf die 
gewissenhafte Erfüllung seiner Obliegenheiten sowie zur Verschwiegenheit und führt ihn 
in sein Amt ein.

Zu TOP 3 Einwohnerfragestunde     
1. Ein Einwohner fragt nach dem Sachstand zum möglichen Abschaffen der Ausbau-

beitragssatzung.

Frau Bürgermeisterin Falkenberg antwortet, dass die Gemeindevertretung den Fi-
nanzausschuss mit der Vorberatung beauftragt hat.

Herr Weber, Finanzausschussvorsitzender, ergänzt, dass sich der Finanzaus-
schuss mit der alternativen Finanzierung beraten wird. In diesem Zusammenhang 
sollte auch über die Erstellung eines Straßenkatasters beraten werden.

Herr Fuchs, Bauausschussvorsitzender, ergänzt, dass sich der Bauausschuss in 
seiner nächsten Sitzung u.a. mit dem Thema Straßenkataster beschäftigen wird.
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2. Eine Einwohnerin fragt, ob ein Beschneiden der Eiche im Rotdornweg (Standort 
Grünfläche / Knick) möglich ist, da die Krone die Lampe so bedeckt, dass der Weg 
an der Stelle kaum noch beleuchtet ist.

Ein Einwohner ergänzt die Frage für den Standort eines Baumes im Knick im Wen-
delweg beim Durchgang am Heizkraftwerk.

Frau Bürgermeisterin Falkenberg sichert eine Prüfung zu.

3. Ein Einwohner fragt nach, ob die Stolpergefahr der durch Baumwurzeln verschobe-
nen Platten im Fußweg Mittelweg / Südweg bekannt ist.

Frau Bürgermeisterin Falkenberg sichert eine Prüfung zu.

4. Gemeindevertreter Weber fragt nach, ob sich auch der für Rollator nur schwer zu-
gängliche Fußweg neben dem Amtsgebäude angeschaut werden kann.

Frau Bürgermeisterin Falkenberg sichert eine Prüfung zu.

5. Gemeindevertreterin Minnemann-Sönnichsen teilt mit, dass an der Kreuzung Süd-
weg / Wendelweg für die Verkehrssicherheit der Schülerinnen und Schüler Ver-
kehrsberuhigungsmaßnahmen geprüft werden sollten.

Frau Bürgermeisterin Falkenberg sichert eine Prüfung zu.

6. Ein Einwohner fragt, ob und wann wieder Geschwindigkeitsmessungen im Bornweg 
durchgeführt werden können.

Frau Bürgermeisterin Falkenberg antwortet, dass die Ergebnisse der kürzlich durch-
geführten Messung noch nicht vorliegen.

7. Gemeindevertreterin Minnemann-Sönnichsen fragt nach, ob für den Messpunkt im 
Müssenweg ein anderer Standort gewählt werden kann (und nicht vor einer Fahr-
bahnverengung).

Frau Bürgermeisterin Falkenberg sichert eine Prüfung zu.

Zu TOP 4 Änderungen/Ergänzungen der Tagesordnung     
Es werden Änderungen/Ergänzungen der Tagesordnung beantragt:

TOP 2: Ergänzung um Verpflichtung eines bürgerlichen Ausschussvorsitzenden.

Sie ist damit genehmigt und lautet wie vorstehend.

Zu TOP 5 Ausschluss der Öffentlichkeit für nichtöffentlich zu 
behandelnde Tagesordnungspunkte (Verfahrensbe-
schluss § 35 Gemeindeordnung)  

   

Beschluss:
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Die Gemeindevertretung beschließt, die Öffentlichkeit für die nichtöffentlich zu behandeln-
den Tagesordnungspunkte Nrn. 20 bis 22 auszuschließen.
Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt: 15
Ja-Stimme(n): 15
Nein-Stimme(n):   0
Enthaltung(en):   0

Zu TOP 6 Änderungen/Ergänzungen zur Niederschrift der Sit-
zung vom 09.06.2018  

   

Es werden keine Änderungen/Ergänzungen der Niederschrift beantragt. Sie ist damit ge-
nehmigt.

Zu TOP 7 Vorstellung des neuen Klimaschutzmanagements 
im Amt  

 03/083/2018  

Frau Schnepper stellt sich und ihre Aufgaben vor:

- Energetische Sanierung
- Mobilitätskonzept
- Carsharing
- E-Fahrzeuge / - Ladesäule für Dassendorf
- Bahnanbindung
- SH blüht auf
- Bürgerenergieprojekte können gefördert werden
- u.a.

Frau Schnepper steht für Anregungen und Fragen gern zur Verfügung.

Zu TOP 8 Beschlussfassung über die Gültigkeit der Gemein-
dewahl am 06.05.2018  

 03/070/2018  

Beschluss:

Die Gemeindevertretung beschließt auf Empfehlung des Wahlprüfungsausschusses, die 
Gemeindewahl Dassendorf vom 06.05.2018 gem. § 39 des Gemeinde- und Kreiswahlge-
setzes für gültig zu erklären.
Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt: 15
Ja-Stimme(n): 14
Nein-Stimme(n):   0
Enthaltung(en):   1

Zu TOP 9 Halbjährlicher Bericht der Bürgermeisterin über die 
geleisteten über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
2018  

 03/073/2018  

Der halbjährliche Bericht wird zur Kenntnis genommen.



Seite: 8/18

Zu TOP 10 2. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 
7a "Gartenweg - Rehkamp" für das Gebiet: "Reh-
kamp und der südlichen Seite des Müssenweges 
sowie der Bereich mit der Bebauung östlich des 
Mühlenweges, nördlich des Hasenwinkels, westlich 
des Friedrichsruher Weges mit den Straßen Im Win-
kel und Gartenweg"
-Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen
-Satzungsbeschluss  

 03/079/2018  

Frau Czerolka, 1. Stv. Bürgermeisterin, übernimmt die Sitzungsleitung.
Beschluss:

Die während der öffentlichen Auslegung des Entwurfes der 2. vereinf. Änderung des Be-
bauungsplanes Nr. 7a "Gartenweg - Rehkamp" für das Gebiet: "Rehkamp und der südli-
chen Seite des Müssenweges sowie der Bereich mit der Bebauung östlich des Mühlenwe-
ges, nördlich des Hasenwinkels, westlich des Friedrichsruher Weges mit den Straßen Im 
Winkel und Gartenweg" abgegebenen Stellungnahmen der Öffentlichkeit und der Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange hat die Gemeindevertretung Dassendorf, 
entsprechend der beigefügten Anlage, die Bestandteil des Beschlusses ist, geprüft.

Die Bürgermeisterin wird beauftragt, diejenigen, die eine Stellungnahme abgegeben ha-
ben, von diesem Ergebnis mit Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen.

Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches sowie nach § 84 der Landesbauordnung be-
schließt die Gemeindevertretung Dassendorf die 2. vereinf. Änderung des Bebauungspla-
nes Nr. 7a "Gartenweg - Rehkamp" für das Gebiet: "Rehkamp und der südlichen Seite des 
Müssenweges sowie der Bereich mit der Bebauung östlich des Mühlenweges, nördlich 
des Hasenwinkels, westlich des Friedrichsruher Weges mit den Straßen Im Winkel und 
Gartenweg", bestehend aus einem Text und dem Text (Teil B), als Satzung.

Die Begründung wird gebilligt.

Der Beschluss der 2. vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes Nr. 7a durch die Ge-
meindevertretung Dassendorf ist nach § 10 BauGB ortsüblich bekannt zu machen. In der 
Bekanntmachung ist anzugeben, wo die Satzung mit Begründung während der Sprech-
stunden eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann. Zusätzlich ist in 
der Bekanntmachung anzugeben, dass der rechtskräftige Bebauungsplan und die zusam-
menfassende Erklärung ins Internet unter der Adresse www.dassendorf.de in der Rubrik 
Bauleitplanung eingestellt ist und über den Digitalen Atlas Nord des Landes Schleswig-
Holstein zugänglich ist.
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Anmerkung:
Aufgrund des § 22 GO waren Frau Falkenberg, Frau Minnemann-Sönnichsen, Herr Fey 
und Herr Falkenberg von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen; sie waren we-
der bei der Beratung noch Abstimmung anwesend.
Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt: 11
Ja-Stimme(n): 11
Nein-Stimme(n):   0
Enthaltung(en):   0

Zu TOP 11 1. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 
7b "Stemmenkamp" 
-Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen
-Satzungsbeschluss  

 03/080/2018  

Frau Bürgermeisterin Falkenberg übernimmt wieder die Sitzungsleitung.

Gemeindevertreterin Minnemann-Sönnichsen weist darauf hin, dass dieser TOP nicht vor-
beratend im Planungsausschuss behandelt wurde.

Bürgermeisterin Falkenberg erläutert, dass eine vorherige Beratung im Planungsaus-
schuss nicht notwendig sei, da der Satzungsbeschluss der Gemeindevertretung obliegt. 
Außerdem sei über sämtliche inhaltsgleiche B-Plan-Änderungen der Nummern 7a, 7c und 
7d im Ausschuss beraten worden.

Bürgermeisterin Falkenberg weist auf einen redaktionellen Formulierungsfehler in der Be-
gründung (unter Nr. 3) hin.
Beschluss:

Die während der öffentlichen Auslegung des Entwurfes der 1. vereinf. Änderung des Be-
bauungsplanes Nr. 7b "Stemmenkamp" abgegebenen Stellungnahmen der Öffentlichkeit 
und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange hat die Gemeindevertretung 
Dassendorf, entsprechend der beigefügten Anlage, die Bestandteil des Beschlusses ist, 
geprüft.

Die Bürgermeisterin wird beauftragt, diejenigen, die eine Stellungnahme abgegeben ha-
ben, von diesem Ergebnis mit Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen.

Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches sowie nach § 84 der Landesbauordnung be-
schließt die Gemeindevertretung Dassendorf die 1. vereinf. Änderung des Bebauungspla-
nes Nr. 7b "Stemmenkamp" bestehend aus einem Text und dem Text (Teil B), als Sat-
zung.

Die Begründung wird gebilligt.
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Der Beschluss der 1. vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes Nr. 7b durch die Ge-
meindevertretung Dassendorf ist nach § 10 BauGB ortsüblich bekannt zu machen. In der 
Bekanntmachung ist anzugeben, wo die Satzung mit Begründung während der Sprech-
stunden eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann. Zusätzlich ist in 
der Bekanntmachung anzugeben, dass der rechtskräftige Bebauungsplan und die zusam-
menfassende Erklärung ins Internet unter der Adresse www.dassendorf.de in der Rubrik 
Bauleitplanung eingestellt ist und über den Digitalen Atlas Nord des Landes Schleswig-
Holstein zugänglich ist.
Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt: 15
Ja-Stimme(n): 15
Nein-Stimme(n):   0
Enthaltung(en):   0

Zu TOP 12 2. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 
7c für das Gebiet: "Östlich des Flachsthumsweges, 
beiderseits des Bornecks und westlich Am Wendel"
-Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen
-Satzungsbeschluss  

 03/081/2018  

Beschluss:

Die während der öffentlichen Auslegung des Entwurfes der 2. vereinf. Änderung des Be-
bauungsplanes Nr. 7c für das Gebiet: "Östlich des Flachsthumsweges, beiderseits des 
Bornecks und westlich Am Wendel" abgegebenen Stellungnahmen der Öffentlichkeit und 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange hat die Gemeindevertretung Das-
sendorf, entsprechend der beigefügten Anlage, die Bestandteil des Beschlusses ist, ge-
prüft.

Die Bürgermeisterin wird beauftragt, diejenigen, die eine Stellungnahme abgegeben ha-
ben, von diesem Ergebnis mit Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen.

Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches sowie nach § 84 der Landesbauordnung be-
schließt die Gemeindevertretung Dassendorf die 2. vereinfachte Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 7c für das Gebiet: "Östlich des Flachsthumsweges, beiderseits des Bor-
necks und westlich Am Wendel" bestehend aus einem Text und dem Text (Teil B), als Sat-
zung.

Die Begründung wird gebilligt.

Der Beschluss der 2. vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes Nr. 7c durch die Ge-
meindevertretung Dassendorf ist nach § 10 BauGB ortsüblich bekannt zu machen. In der 
Bekanntmachung ist anzugeben, wo die Satzung mit Begründung während der Sprech-
stunden eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann. Zusätzlich ist in 
der Bekanntmachung anzugeben, dass der rechtskräftige Bebauungsplan und die zusam-
menfassende Erklärung ins Internet unter der Adresse www.dassendorf.de in der Rubrik 
Bauleitplanung eingestellt ist und über den Digitalen Atlas Nord des Landes Schleswig-
Holstein zugänglich ist.
Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt: 15
Ja-Stimme(n): 15
Nein-Stimme(n):   0
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Enthaltung(en):   0

Zu TOP 13 1. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 
7d "Kreuzhornweg" für das Gebiet: "Südlich des 
Bornwegs, westlich des Wendelwegs sowie die 
Straßen Querweg, Südweg, Kreuzhornweg und Mit-
telweg"
-Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen
-Satzungsbeschluss  

 03/082/2018  

Beschluss:

Die während der öffentlichen Auslegung des Entwurfes der 1. vereinf. Änderung des Be-
bauungsplanes Nr. 7d "Kreuzhornweg" für das Gebiet: "Südlich des Bornwegs, westlich 
des Wendelwegs sowie die Straßen Querweg, Südweg, Kreuzhornweg und Mittelweg" 
abgegebenen Stellungnahmen der Öffentlichkeit und der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange hat die Gemeindevertretung Dassendorf, entsprechend der beigefüg-
ten Anlage, die Bestandteil des Beschlusses ist, geprüft.

Die Bürgermeisterin wird beauftragt, diejenigen, die eine Stellungnahme abgegeben ha-
ben, von diesem Ergebnis mit Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen.

Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches sowie nach § 84 der Landesbauordnung be-
schließt die Gemeindevertretung Dassendorf die 1. vereinf. Änderung des Bebauungspla-
nes Nr. 7d "Kreuzhornweg" für das Gebiet: "Südlich des Bornwegs, westlich des Wendel-
wegs sowie die Straßen Querweg, Südweg, Kreuzhornweg und Mittelweg", bestehend aus 
einem Text und dem Text (Teil B), als Satzung.

Die Begründung wird gebilligt.

Der Beschluss der 1. vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes Nr. 7d durch die Ge-
meindevertretung Dassendorf ist nach § 10 BauGB ortsüblich bekannt zu machen. In der 
Bekanntmachung ist anzugeben, wo die Satzung mit Begründung während der Sprech-
stunden eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann. Zusätzlich ist in 
der Bekanntmachung anzugeben, dass der rechtskräftige Bebauungsplan und die zusam-
menfassende Erklärung ins Internet unter der Adresse www.dassendorf.de in der Rubrik 
Bauleitplanung eingestellt ist und über den Digitalen Atlas Nord des Landes Schleswig-
Holstein zugänglich ist.

Anmerkung:
Aufgrund des § 22 GO war Herr Dr. Sakmann von der Beratung und Abstimmung ausge-
schlossen; er war weder bei der Beratung noch Abstimmung anwesend.
Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt: 14
Ja-Stimme(n): 14
Nein-Stimme(n):   0
Enthaltung(en):   0

Zu TOP 14 3. Nachtragssatzung zur Satzung über die Bildung 
eines Seniorenbeirates  

 03/085/2018  

Beschluss:
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Die Gemeindevertretung beschließt die als Anlage beigefügte 3. Änderungssatzung zur 
Satzung der Gemeinde Dassendorf über die Bildung eines Seniorenbeirates.
Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt: 15
Ja-Stimme(n): 15
Nein-Stimme(n):   0
Enthaltung(en):   0

Zu TOP 15 Neuwahl des Seniorenbeirates
hier: Festsetzung des Termins und Bestimmung der 
Mitglieder des Wahlvorstandes  

 03/086/2018  

Beschluss:

Die Gemeindevertretung beschließt,
1. den Wahltag für den Seniorenbeirat auf den 22.11.2018 festzusetzen und
2. der Gemeindewahlleiterin (Bürgermeisterin) folgende Mitglieder für den Wahlvor-

stand vorzuschlagen:

a) Brigitte Czerolka
b) Marina Lamottke
c) Helena Maria Minnemann-Sönnichsen
d) Olaf Hammerschmidt

Hauke Weber
Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt: 15
Ja-Stimme(n): 15
Nein-Stimme(n):   0
Enthaltung(en):   0

Zu TOP 16 Bericht aus den Ausschüssen     
Frau Bürgermeisterin Falkenberg berichtet über behandelte Themen in den Ausschüssen:

Planungsausschuss am 28.08.18:
- gemeindliches Einvernehmen August-Siemsen-Straße: Hochbau und Zufahrtsände-

rung; 
- 7er-B-Pläne; 

Kulturausschuss am 07.09.18: 
- Seniorenweihnachtsfeier, - Neujahrsempfang

Zu TOP 17 Bericht der Bürgermeisterin     
Frau Bürgermeisterin Falkenberg berichtet:

1. Straßenbeleuchtung Dassendorf - Energieeinsparungen durch Umrüstung auf LED-
Technik: Dassendorf hat insgesamt 595 öffentliche Lichtpunkte. 167 davon wurden 
in einem Förderprojekt bereits 2010 in energiesparende Natriumhockdrucklampen 
umgerüstet. 2017 wurde das nächste Energiespar-Förderprojekt umgesetzt. Dabei 
wurden 237 Leuchten mit Leuchtköpfen in LED-Technik versehen. Laut e-werk 
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Sachsenwald ist  bei der Verbrauchsabrechnung Ende 2018 von einer Energieein-
sparung dieser Leuchten von rund 80 Prozent auszugehen. Die Wartungspauschale 
konnte außerdem wegen der Umstellung auf LED um 25 Prozent gesenkt werden. 
Ergänzend wurde außerdem die Umrüstung von 173 Stableuchtstofflampen im 
„Dassendorfer Ring“ (Müssenweg, Mühlenweg, Kreuzhornweg, Bornweg) von der 
Bürgermeisterin beauftragt. Laut e-werk Sachsenwald können in diesem Bereich 
weitere Einsparungen von ca. 7.500 Euro/Jahr (ca. 33.000 kWh) möglich gemacht 
werden. Dem stehen Kosten für die Gemeinde in Höhe von 2.000 Euro entgegen. In 
diesen Bereichen wurden nicht die Leuchtköpfe ausgetauscht, sondern nur die 
Leuchtmittel. Für den Verkehrsteilnehmer wird dies laut e-werk-Sachsenwald op-
tisch kaum merkbar sein. 
Die von der Gemeinde beschlossenen zusätzlichen Leuchten an der B 404/Einfahrt 
Bargkoppel wurden eingerichtet. In 2019 soll eine ergänzende Beleuchtung am 
Fußgängerüberweg des Dassendorfer Kreuzes erfolgen. Entsprechende Haushalts-
mittel sollen dafür bereitgestellt werden. 

2. Windenergie: Die Fläche zwischen Dassendorf und Brunstorf sind nicht für Ausnah-
megenehmigung in Gebietskulisse des Landes aufgenommen. Die Beteiligung der 
Öffentlichkeit ist zu dem 2. Entwurf der Teilfortschreibung des Landesentwicklungs-
planes 2010 und zu den Teilaufstellungen der Regionalpläne zur Ausweisung von 
Vorranggebieten für die Windenergienutzung. Die Öffentliche Auslegung findet vom 
04.09.2018 bis 03.01.2019 in der Kreisverwaltung Ratzeburg statt.

3. Rückbau AKW Krümmel: Die Unterlagen für das Beteiligungsverfahren liegen bis 
zum 24. September 2018 zur Einsichtnahme bei der Stadt Geesthacht aus. Inner-
halb der Auslegungsfrist können Einwendungen vorgebracht werden. 
Im Erörterungstermin am 11.12.2018, welcher nicht öffentlich ist, werden die recht-
zeitig erhobenen Einwendungen erörtert. Die Gemeinde Dassendorf kann innerhalb 
der Auslegungsfrist vom 24.07. – 24.09.2018 Einwendung erheben. Die Einwände 
der Stadt Geesthacht sind den Fraktionen in Kopie vorgelegt worden.

4. Baumpflege Dassendorf: Das Baumkataster der Gemeinde Dassendorf wurde 
durch eine Fachfirma auf den neuesten Stand gebracht. Das Ordnungsamt hat die 
Gemeinde (Bürgermeisterin und UA-Vorsitzenden) über notwendige Baumfällun-
gen, die zeitnah beauftragt werden, informiert. Totholzbeseitigung wird vom Bauhof 
durchgeführt. Weitere Pflegemaßnahmen werden ggf. abgestimmt. Für Wohnstra-
ßen und Brandschutzstreifen wurden Kontrollfahrt durch FFW und Ordnungsamt 
angeregt.
Gefahr in Verzug: Buche im Ecksweg, zweigeteilter Stamm abgebrochen, erhebli-
che Sachbeschädigung, Feuerwehreinsatz (01.09.) – Das Ordnungsamt hat die Fäl-
lung des Baumes veranlasst. 

5. Projekt der Jugendarbeit startet in den nächsten Tagen: Graffiti an der Litfaßsäule 
Am Martenshof.

6. Neuer Mitarbeiter im Bauhof: Beim Bauhof Dassendorf sind künftig drei Vollzeitmit-
arbeiter und eine 450 Euro-Kraft als Hausmeister der Kita Spatzennest beschäftigt.

7. Fahrzeug Bauhof: Die für im Haushalt 2018 eingeplante Hebebühne 2018 wurde 
bisher nicht beschafft, um Finanzmittel für ein weiteres Bauhoffahrzeug freizuhalten. 
Zu diesem Zweck wurde vom Bauhof ein E-Fahrzeug getestet, Voraussetzung für 
Fördermittel: Beschaffung von mindestens von 2 Fahrzeugen (Gespräche mit Ge-
meinde Börnsen und Gemeinde Aumühle über gemeinsame Beschaffung laufen), 
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Gerätetyp: Auswahl läuft. Zum Fördermittelstichtag Ende August konnten nicht 
sämtliche Angaben geklärt werden. Nach Rücksprache mit dem Bauhof soll ein 
Fahrzeug nun im 1. Halbjahr 2019 beschafft werden. Der Bauausschuss wird dar-
über voraussichtlich in seiner Sitzung am 24.09. beraten. 

8. Der Schleswig-Holsteinische Gemeindetag (SHGT) hat einen Vorschlag zur weitrei-
chenden Reform der Kita-Finanzierung erarbeitet (Ausschuss für Bildung und So-
ziales: Kopie liegt im Fach). 

9. Ausschuss für Bildung und Soziales (ABS): Die Verwaltung wird gebeten, über den 
Stand der Kitaplätze in Dassendorf zu berichten. Weitere Themen des ABS werden 
die Schaffung eine Dorf-App, ein Konzept für die öffentlichen Räume der Gemeinde 
und die Skateranlage sein.

10. Finanzausschuss: Die Zeitplanung für die Haushaltsaufstellung 2019 wurde so vor-
gesehen, dass der Haushalt der Gemeinde wie bisher mit Bereitstellung des Jah-
resabschlusses 2018 erstellt wird. Monatlich werden dem Finanzausschuss und der 
Bürgermeisterin die Sachkontenlisten zur Verfügung gestellt; diese werden an die 
Fraktionen weitergegeben. Es soll auch künftig für die Gemeinde eine jährliche 
Haushaltsaufstellung (kein Doppelhaushalt) erfolgen.

11. Reitwege-Vereinbarung: Am 20.08. hat ein Treffen der Gemeinde mit der Interes-
sengemeinschaft der Reiter zu den Reitwegen in Dassendorf stattgefunden. Existie-
rende Reitwege-Vereinbarung zu Brandschutzstreifen West und Totenweg soll auf 
den Brandschutzstreifen Nord übertragen werden. Grundsätzlich ist das Reiten im 
Wald verboten (ggf. auf ausgewiesenen Strecken erlaubt) und auf öffentlichen Stra-
ßen erlaubt. Am Totenweg regeln Hinweisschilder das Reiten. Am Brandschutz-
streifen sollen Schilder ergänzt werden, die den Reitern die Regelungen zum Reiten 
erläutern.
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12. Bei einem Treffen der Gemeinde mit dem Bauamt (Bürgermeisterin und Ausschuss-
vorsitzendem) wurden am 20.08. sämtliche anstehende Themen im Bereich Stra-
ßenbau und Oberflächenentwässerung besprochen. Daraus gibt es folgende An-
merkungen: Sanierung wassergebundener Flächen wurde laut Beschlusslage be-
auftragt; Zaun Sportplatz: Auftrag wurde erteilt; Straßensanierung 2018 wurde ab-
geschlossen (Abnahme erfolgt am 26.09. mit Bauausschussvorsitzendem); Lärm-
schutzwall Mühlenweg: wurde vermessen; Reparatur (Fremdfirma samt Bauhof) 
wird im Winter durchgeführt; Kleinvertrag für Straßenschädenbeseitigung wird 2019 
eingeführt; Entwässerung Hauskoppel: Derzeit werden Leitungsrechte eingeholt, 
Maßnahme erfolgt 2019; Sanierung/Rückbau eines Grundwasserbrunnens muss 
von Bauausschuss beraten werden – das Amt kommt auf die Gemeinde zu. Sicher-
heit Regenrückhaltebecken wird geprüft; Entwässerung Kreuzhornweg/Ecke Quel-
lenweg: Arbeiten werden durchgeführt; Sanierung Regenwassernetz Südweg und 
Stemmenkamp (Hh 2019 100.000 Euro); Schlammräumung RRB Schlangenweg 
(Hh 2019 10.000 Euro); Großprojekt: Sanierung/Erweiterung RRB Ecksweg: Vorar-
beiten laufen. Haushaltsmittel zur Planung der Maßnahme werden bereitgestellt. Im 
Bauausschuss am 24.9. wird über die Maßnahmen berichtet.

13. Fragebogen des Kreises zur wohnbaulichen Entwicklung der Gemeinden: Abgabe 
am 20.08. direkt nach den Sommerferien. Beratung zu den gestellten Fragen daher 
nicht möglich. Fragenkatalog wurde den Fraktionen zur Verfügung gestellt und im 
Planungsausschuss thematisiert. Sachstand Wohneinheiten: Laut Landesplanung 
hat Dassendorf aktuell nach Wohnungsbauentwicklungsrahmen noch 62 Wohnein-
heiten frei, der für den Zeitraum 2010 bis 2025 gilt. Danach gehört Dassendorf zu 
den Ordnungsräumen und hat einen Rahmen von 15 % für die Wohnungsbauent-
wicklung. Zum Stichtag am 31.12.2009 waren 1.280 Wohnungen im Bestand. Der 
Entwicklungsrahmen bestand aus 192 Wohnungen. Bis zum 31.12.2017 gab es 130 
Baufertigstellungen, so dass aktuell noch 62 Wohneinheiten zur Verfügung stehen. 
Der Entwicklungsrahmen wird aktuell vom Land überarbeitet.

14. Anwohneranfrage an die Gemeindevertretung zum neuen Baugrundstück am 
Brandschutzstreifen Berodtskamp: Abholzung sämtlicher Bäume und Wasserablauf 
wird thematisiert. Dazu ist festzustellen, dass die Entwässerung mit dem Kreis ab-
gestimmt ist. Alles entspricht den Antragsunterlagen. Auch die Baumfällungen sind 
in Ordnung. 

15. Bau Brandschutzstreifen Berodtskamp: Auf Nachfrage teilt die Forstbehörde mit, 
dass eine Beteiligung der Forstbehörde am Bauvorhaben nicht erfolgt ist und nicht 
erfolgen musste. Laut Forstbehörde liegt hier im nördlichen Bereich der Grund-
stücke keine Waldanpflanzung vor. Im B-Plan liegt keine Walddarstellung in diesen 
Grundstücksbereichen vor. Auf den einzuhaltenden Waldabstand wird hingewiesen. 
Dieser Waldabstand sollte waldfrei sein. Das genannte Grundstück und die unmit-
telbar angrenzenden Grundstücke haben nach §2 (1) Landeswaldgesetz keine 
Waldeigenschaft und müssen nicht (wieder) aufgeforstet werden. (Dies ist bei den 
Grundstücken, die im Westen am Brandschutzstreifen gelegen sind, anders: Hier 
liegt Waldeigenschaft vor und ist auch im B-Plan eingetragen.)

16. Zum Geschwindigkeitsanzeiger, der am Müssenweg aufgestellt worden war, gab es 
zwei Anfragen, die sich auf Veröffentlichung aufgezeichneter Daten bezogen. Hier-
zu ist mitzuteilen, dass dieses Gerät keine Daten aufzeichnet, sondern nur die Ge-
schwindigkeit anzeigt. Nach Rücksprache mit dem Ordnungsamt wird ein Gerät, 
das das Verkehrsverhalten aufzeichnet, dort vom Amt installiert, sobald es zur Ver-
fügung steht. Die Daten werden dann der Gemeinde zur Verfügung gestellt.
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17. Trinkwassernetzspülung ist abgeschlossen. Die Kosten betrugen 28.404,86 Euro. 

18. Das Land SH hat ein Programm zur Förderung von Feuerwehrgerätehäusern auf-
gelegt. Laut Auskunft der Wehrführung Dassendorf besteht derzeit kein Bedarf an 
baulichen Maßnahmen.

19. SH blüht auf: Die Aktion läuft, Flächen wurden festgelegt, Saatgut vom Land bereit-
gestellt, Flächen werden umgebrochen, Teilflächen werden im Herbst gemäht und 
Mähgut abgefahren. Das Land beteiligt sich an der Beauftragung von Fremdfirmen. 
Das Saatgut wird voraussichtlich im Frühjahr 2019 aufgebracht (Fläche Am Mar-
tenshof, Feldmark hinter Pappelallee, Garten der KSK).

20. Anmerkung von Anliegern Alter Frachtweg: Anlieger wenden sich an den Um-
weltausschuss zum Vorgehen des Bauhofes in Sachen Pflege Hang Regenrückhal-
tebecken – Bauhof hat dort aggressives Wildkraut entfernt. Bauhof ist weiterhin zur 
Grünpflege im Ort gehalten. Flächen für „SH blüht auf“ sind gesondert zu behan-
deln. 

21. Im Winkel: Die Gemeinde wurde darauf hingewiesen, dass hier die Fahrbahn der 
Straße zu schmal für die Begegnung zweier Fahrzeuge ist. Der vorhandene Geh-
weg kann nur begrenzt zum Ausweichen genutzt werden. Das Bauamt hat sich den 
Fall bereits angesehen. Eine Lösung des Problems wäre mit erheblichen baulichen 
Maßnahmen verbunden (wassergebundenen Gehweg in Straßenfläche integrieren). 
Der Bauausschuss der Gemeinde Dassendorf sollte sich den Fall mal ansehen.

22. Reparatur des Sonnenschirms im Außenbereich des Spatzennestes wurde beauf-
tragt (Reparatur trotz Transportkosten erheblich günstiger als Neuanschaffung).

23. Die Kita Spatzennest hat für das Projekt Abenteuerraum eine Spende in Höhe von 
200 Euro von Herrn Thomas Schweitzer und Frau Andrea Koschmieder erhalten. 
Herzlichen Dank von der Gemeinde!

24. Am 24.08. hat ein Gespräch zwischen AktivRegion und der Gemeinde Dassendorf 
unter Beteiligung der Klimaschutzmanagerin des Amtes Hohe Elbgeest stattgefun-
den, um für künftige Projekte der Gemeinde die Möglichkeit von Fördermitteln zu er-
örtern 

25. Am 01.09. hat eine Besichtigung folgender Objekte mit Mitgliedern der politischen 
Gremien der Gemeinde stattgefunden: Gerätehaus der FFW Dassendorf (mit Erläu-
terungen des Gerätewartes), ehemalige Tennishalle der TuS (mit Erläuterungen 
des TuS-Vorsitzenden), Turnhalle, Jugendtreff, Kita Spatzennest, Bauhof, ehemali-
ge KSK. Eine Besichtigung des Objektes Am Wendel 2a (Bücherei, VHS, Gemein-
dewohnung) steht noch aus. VHS möchte Räume Am Wendel für 2019 weiter mie-
ten. Schriftlicher Antrag zur Beschlussfassung in der GV wird erfolgen. Die VHS 
wird den Raum entsprechend in ihre Programmplanung für 2019 aufnehmen.

26. Demnächst wird es eine öffentliche Besichtigung der Druckerhöhungsstation geben 
(mit Erläuterungen zu den vorgenommenen technischen Veränderungen).

27. Rewe-Erweiterung: Die Planungen dazu laufen und werden in Kürze der Gemeinde 
vorgestellt. Insbesondere wird es auch um den Tausch der Flächen (Skateranlage) 
gehen.
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28. Änderung der Aufwandsentschädigungen für ehrenamtliche Tätigkeiten der Feuer-
wehren: Das Land hat die Regelungen zur Festsetzung der Aufwandsentschädigun-
gen für den Bereich der FFW verändert. Demnach erhalten Wehrführer, Stellvertre-
ter und Gerätewarte ab dem 01.01.2018 rückwirkend einen höheren Höchstsatz der 
Entschädigung. In Dassendorf sind die Aufwandsentschädigungen direkt an die 
Festlegungen des landesweiten Höchstsatzes gebunden. Die Änderungen sind so-
mit bereits wirksam geworden.

29. Aufstellung der Arbeitszeiten der technischen Mitarbeiter des Bauamtes bezogen 
auf einzelne Projektvorhaben und in Gegenüberstellung sämtlicher liegt der Ge-
meinde vor. Daraus sollen künftig gezielter die Prioritätensetzungen des Amtes Ho-
he Elbgeest nachvollzogen werden können. 

30. Eine Informationsveranstaltung des Amtes Hohe Elbgeest zur Planfeststellung für 
den Neubau der A 25/B 5 Ortsumgehung Geesthacht findet am 17.09. um 18:30 
Uhr im Multifunktionssaal statt ; Akten sind derzeit im Amt öffentlich einsehbar. Ein-
wendungsfrist endet am 24.10.18. 

31. Der Umweltausschuss tagt am 18.09., u.a. mit folgenden Themen: Zone 30 Uhlen-
kamp und Bargkoppel, Verkehrsberuhigungen; Durchfahrtsregelung Hohlweg; 
Durchführung der Aktion „Unser sauberes SH“, Baumfällung Heidekamp

32. Der Bauausschuss tagt am 24.09. u.a. zu den Themen: Straßenschäden, Unterhal-
tungsmaßnahmen an Gemeindeverbindungsstraßen 2019, Straßenkataster, Bau-
hoffahrzeug.

33. Der Amtsausschuss tagt am 25.09. und 05.11. 

34. Der Planungsausschuss tagt am 09.10.

35. Die nächste GV findet voraussichtlich am 06. November 2018 statt.

Zu TOP 18 Einwohnerfragestunde     
Eine Einwohnerin teilt mit, dass der Querweg bei parkenden Autos zu schmal ist, sodass 
die Müllabfuhr zum wiederholten Mal am heutigen Tage nicht passieren und damit leeren 
konnte. Ein Möbellieferungsfahrzeug hatte die Durchfahrt für die Müllabfuhr versperrt. 

Gemeindevertreter Fey ergänzt dazu, dass auch Im Winkel die Müllabfuhr heute nicht ge-
leert habe. Entweder sei dies vergessen worden oder aufgrund parkender Fahrzeuge nicht 
möglich gewesen.

Frau Bürgermeisterin Falkenberg sichert Prüfung zu. Sie wird das Ordnungsamt darauf 
hinweisen, dass der Ruhende Verkehr insbesondere in den Bereichen mit schmaler Fahr-
bahn, wie Südweg, Querweg und Im Winkel engmaschiger überwacht werden sollte. 

Gemeindevertreter Fey weist darauf hin, die Anwohner darüber vorher im „Sachsenwal-
der“ erneut aufmerksam zu machen.

Zu TOP 19 Anfragen und Mitteilungen     
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Es werden keine Anfragen und Mitteilungen gestellt.

Zu TOP 23 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung ge-
fassten Beschlüsse  

   

Frau Bürgermeisterin Falkenberg gibt die aus dem nichtöffentlichen Teil gefassten Be-
schlüsse bekannt:

- Unbefristete Nachbesetzung einer Stelle in der KiTa Spatzennest
- Änderung der Bescheide für Uhlenkamp

Bürgermeisterin Martina Falkenberg schließt die Sitzung um 22:05 Uhr.

_______________________ ______________________
Martina Falkenberg K. Schneider
Bürgermeisterin Protokollführer/in
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